
24 Stunden am Tag, sieben Tage die 
Woche, 365 Tage im Jahr, Trinkwasser 
aus dem Wasserhahn ist eine Selbst-
verständlichkeit. 

In den 25 Jahren seines Bestehens hat 
der WAL rund 120 Mio. Euro investiert, 
um höchste Versorgungssicherheit zu 
garantieren. Davon profitieren die etwa 
80.000 Einwohner im Versorgungsge-
biet, viele Gewerbebetriebe und auch 
etliche Großabnehmer. 1.093 Kilome-
ter Wasserleitungen mit Durchmessern 
von fünf Zentimetern bis hin zu einem 
Meter werden benötigt sowie weite-
re 309 Kilometer Anschlussleitungen, 
um die rund 23.000 Abnahmestellen 
zu versorgen. Die ersten Wasserlei-
tungen waren Gussröhren, später folg-
ten Stahlleitungen, besonders in den 

1970ern wurden dann die stark störan-
fälligen Asbestzementleitungen einge-
setzt. Inzwischen ist ein Großteil der al-
ten Leitungen durch neue, überwiegend 
aus dem Kunststoff Polyethylen (PE), 
ersetzt. „Damit unsere Kunden auch 
weiterhin auf eine verlässliche Was-
serversorgung bauen können, werden 
wir in den nächsten zehn Jahren weitere 
25 Millionen Euro in neue Leitungen 
und Ausrüstungen investieren“, sagt 
Verbandsvorsteher Dr. Roland Socher.
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e120 Mio. Euro für sichere Trinkwasserversorgung

WAL liefert zuverlässig in über 40.000 Haushalte

Hochwertiges Trinkwasser aus dem Wasserhahn – für WAL-Kunden 
eine Selbstverständlichkeit.                            Foto: jozsitoeroe - Fotolia


